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Bad Zwischenahn, 19.05.2014 

Rundschreiben 06 / 2014 

Bekämpfung von Blattläusen 

Mit wieder zunehmender Erwärmung ist mit einem steigenden Befall an Blattläusen zu rechnen. Kontrollie-
ren Sie Ihre Bestände sorgfältig. Sind nur einzelne „Herd“-Pflanzen befallen, sollten diese aus dem Bestand 
entfernt werden. Bei Spritzbehandlungen mit nachfolgenden Mitteln müssen mindestens Temperaturen von 
8 – 10 °C eingehalten werden. 

 Calypso (Nur mit § 22 (2) PflSchG [1 ml/100 m²]) 

 Karate Zeon (Nebenwirkung kann genutzt werden [0,75 ml/100 m²]) 

 Mospilan SG [1,5 g/100 m²] 

 Teppeki [0,8 g/100 m²] 

 Vertimec (Nebenwirkung kann genutzt werden [0,6 ml/100m²]) 

Da die Beet- und Balkonpflanzen zur Freilandverwendung vorgesehen sind, dürfen die Präparate 
Confidor WG 70, Warrant 700 WG (Imidacloprid), Actara (Thiametoxam) und Dantop (Clothianidin) nicht 
bei diesen Kulturen eingesetzt werden!  

Diese Mittel sind als bienengefährlich eingestuft und durften auch bisher schon nicht auf blühende oder von 
Bienen beflogene Pflanzen ausgebracht werden. Durch zusätzliche Anwendungsbestimmungen sollen alle 
denkbaren Expositionspfade für Bienen ausgeschlossen werden.  

 Für Zierpflanzen im Freiland: Behandlung nur an Pflanzen, die im Jahr der Behandlung nicht mehr 
blühen 

 Für Zierpflanzen im Gewächshaus: Behandlung vor der Blüte nur an Pflanzen, die nicht zur späteren 
Verwendung im Freiland vorgesehen sind. 

Die Umweltschutzorganisation Greenpeace hat im Rahmen einer aktuellen Studie Blumen und Zierpflanzen 
aus Gartencentern, Bau- und Supermärkten auf bienengefährdende Stoffe untersucht. Fast die Hälfte der 
Proben enthielten laut Greenpeace Rückstände aus der Gruppe der umstrittenen Neonicotinoide. 
Imidacloprid fand sich der Studie zufolge in 43 Prozent, Thiametoxam in 8 Prozent und Clothianidin in 
7 Prozent der Blumen!  Quelle: TASPO.de 
 
Im Zuge der Umstellung von Confidor WG 70 auf Mospilan SG sind in der Praxis leider mehrfach Schäden 
an verschiedenen Sorten von Verbena aufgetreten. Die Schäden äußern sich durch chlorotische Ver-
färbungen und leichten Nekrosen an den Blättern. Verbenen scheinen auch empfindlich gegen Über-
konzentrationen von Teppeki zu sein. In diesem Fall reagieren sie mit Blattrandnekrosen: 
 

Schäden durch Mospilan SG an Verbenen:          Schäden durch Überdosierung von Teppeki an 
Verbenen: 
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Verlängerung/Neuantrag Sammelgenehmigungen nach § 22 (2) PflSchG  

Die eingereichten Sammel- und Einzelanträge wurden mittlerweile vom Pflanzenschutzamt Niedersachsen 
bis auf zwei Ausnahmen genehmigt und werden Ihnen in den nächsten Tagen zugestellt. 
Die beiden Ausnahmen betreffen zum einem das CCC 720 (als Ersatz für das Cycocel 720), das für die An-
wendung im Freiland, aber nicht für die Anwendung unter Glas genehmigt wurde und zum anderen das 
Produkt NeemAzal-T/S. Die Anträge für NeemAzal-T/S wurden nach einem Hinweis des Pflanzenschutz-
amtes bezüglich einer baldigen Zulassung in Zierpflanzen kurzfristig zurückgezogen. Mittlerweile ist die Zu-
lassung gegen saugende Insekten, beißende Insekten, blattminierende Insekten, Weiße Fliegen und 
Trauermücken in Zierpflanzen erfolgt, eine einzelbetriebliche Genehmigung ist nicht mehr erforderlich. 

Genehmigung von Vorox F und Vorox-Streugranulat für Einsatz auf Flächen, 
für die Allgemeinheit bestimmt sind 

Spiess-Urania teilt mit, dass die Herbizide Vorox F und Vorox-Streugranulat eine Genehmigung nach § 17 
PflschG für den Einsatz auf Flächen, die für die Allgemeinheit bestimmt sind, erteilt wurde. 

 Vorox F  
(Zul.-Nr.: 024895-60) 

Vorox-Streugranulat  
(Zul.-Nr.: 044019-64) 

Schadorganismus Ein- und zweikeimblättrige 
Unkräuter sowie Moose 

Einkeimblättrige Unkräuter, 
Vogel-Sternmiere 

Pflanzenerzeugnisse / 
Objekte 

Wege und Plätze mit 
Holzgewächsen* sowie Ziergehölze 

Ziergehölze ab 1. Standjahr 

Anwendungsbereich Öffentliche Parks und Gärten, 
Grünanlagen in öffentlichen Gebäuden,  
Sportplätze einschl. Golfplätze, 
Friedhöfe,  
Flächen in der Nähe von Einrichtungen des 
Gesundheitswesens 

Öffentliche Parks und Gärten (ohne Spiel- und 
Liegewiesen), 
Grünanlagen in öffentlichen Gebäuden (Innen-
raum),  
Sportplätze, Funktionsflächen auf Golfplätzen, 
Friedhöfe, Flächen in der Nähe von Einrich-
tungen des Gesundheitswesens 

Anwendungstechnik Spritzen mit Handdruckspritze, gezielte 
Anwendung unterhalb der Holzgewächse 
bzw. Ziergehölze 

Streuen, manuell, gezielte Anwendung unter-
halb der Ziergehölze 

Anwendungszeitpunkt Anfang Frühjahr bis Ende Sommer Winter (in der Vegetationsruhe) , vor dem Aus-
trieb 

Max. Zahl 
Behandlungen 

In der Anwendung: 1 
In der Kultur bzw. je Jahr: 1 

In der Anwendung: 1 
In der Kultur bzw. je Jahr: 1 

Aufwand 1,2 kg/ha in 200 bis 400 l/ha Wasser, 
spritzen 

40 g/m², 
streuen 

Zulassung bis: 31. Dezember 2016 31. Dezember 2019 

*Wichtiger Hinweis: Der Einsatz auf Nichtkulturland (Wege und Plätze mit Holzgewächsen), ist nur nach vorhergehender Genehmigung 
durch das Pflanzenschutzamt zulässig! 

Die genauen Anwendungsbestimmungen und Auflagen entnehmen Sie bitte der Internetseite des BVL: 
http://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/04_Pflanzenschutzmittel/Flaechen_Allgemeinheit.pdf?__blo
b=publicationFile&v=23 

Bitte beachten Sie hierbei, dass in der BVL-Liste der genehmigten Anwendungen nur die Produkte mit der 
Grundzulassung: 
Nozomi (Zul.-Nr.: 024895-00), entspricht Vorox F (Zul.-Nr.: 024895-60), bzw. 
Kerb-Streugranulat (Zul.-Nr.: 044019-00), entspricht Vorox-Streugranulat (Zul.-Nr.: 044019-64) 
aufgeführt sind. Die erteilten Genehmigungen gelten jedoch auch für die vorhandenen Vertriebserweite-
rungen des jeweiligen Pflanzenschutzmittels. 

Rücknahme von leeren Pflanzenschutzkanistern: Pamira Termine  

Hier finden Sie die Termine und Orte für die Rücknahme von leeren Pflanzenschutzkanistern in der Region 
Weser-Ems für 2014: 

Sammelstelle Großefehn: 
AGRAVIS Ems-Jade GmbH  
Schrahörnstr. 76 
26629 Großefehn 
Telefon: +49 4945 929232 
Termin: 07.07.2014 - 09.07.2014 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Aschendorf: 
Raiffeisen Warengenossenschaft Emsland-Mitte eG 
Zu den Emsauen 4 
26871 Aschendorf 
Telefon: +49 4962 99 66 17 
Termin: 09.07.2014 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 
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Sammelstelle Sögel: 
agron GmbH & Co. KG 
Industriestraße 23 
49751 Sögel 
Telefon: +49 5952 202 39 
Termin: 08.07.2014 - 10.07.2014  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Lingen: 
AGRAVIS Raiffeisen AG 
Darmer Hafenstraße 8 
49808 Lingen 
Telefon: +49 591 80 01 413 
Termin: 08.07.2014 - 10.07.2014 7.15 Uhr bis 16.30 Uhr 
mittags geschlossen von 12.30 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Fürstenau: 
Raiffeisen Agrar, Zweigbetrieb der VR-Bank eG 
Bahnhofsplatz 6 
49584 Fürstenau 
Telefon: +49 5901-2525 
Termin: 25.06.2014 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Ankum: 
H. Bröring GmbH & Co. KG 
Knörlpatt 35 
49577 Ankum 
Telefon: +49 5462 88 74 67 
Termin: 02.07.2014 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Cloppenburg: 
AGRAVIS Raiffeisen AG 
Industriezubringer 32-38 
49661 Cloppenburg 
Telefon: +49 4471 91 06 11 
Termin: 08.07.2014 - 10.07.2014 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Oldenburg: 
AGRAVIS Kraftfutterwerk Oldenburg GmbH 
Stau 199-203 
26122 Oldenburg 
Telefon: +49 441 21 88 9 80 
Termin: 10.07.2014 - 11.07.2014 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Belm-Vehrte: 
Raiffeisen Warengenossenschaft Osnabrücker Land  
Bahnhofstraße 9a 
49191 Belm-Vehrte 
Telefon: +49 5406 31 51 
Termin: 17.06.2014 8.00 bis 18.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Hilter: 
Raiffeisen Warengenossenschaft 
Gewerbepark Ebbendorf 15  
49176 Hilter 
Telefon: +49 5422 9229 0 
Termin: 01.07.2014 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle: Glandorf 
Raiffeisen Warengenossenschaft Teuto-Süd eG 
Kölner Weg 10 
49219 Glandorf 
Telefon: +49 5426 9411-13 
Termin: 02.09.2014 - 03.09.2014 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.15 Uhr 

Sammelstelle Melle: 
Raiffeisen Warengenossenschaft Osnabrücker Land  
Werkstraße 6 
49324 Melle 
Telefon: +49 5422 92 290 
Termin: 17.06.2014 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Sammelstelle Drentwede: 
Agrifirm Deutschland GmbH 
Zum Mühlenwerk 3 
49406 Drentwede 
Telefon: +49 4246 93 11-12 
Termin: 10.06.2014 - 12.06.2014 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

 

Die zur Entsorgung gebrachten Verpackungen müssen: 

 das Pamirazeichen tragen,  

 gespült sein, 

 trocken sein, 

 nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortiert sein, 

 die Verschlüsse sind getrennt anzuliefern. 

 Behälter über 50 Liter sind zu durchtrennen. 

Es werden auch volumenflexible Verpackungen wie Säcke, Beutel und Schachteln aus Kunststoff und 
Papier angenommen. 

Ihre Berater 
Jan Behrens 
Josef Baumann 


